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Protokoll der 191. Generalversammlung der KOG TG 
 

Protokoll Nr. 2017-01 
 

Datum Dienstag, 26. September 2017 Zeit 19.00 – 20.25 Uhr 

Ort Rathaus, Weinfelden Protokoll PH 
 

Art der Sitzung Generalversammlung 
 

Anwesend Mitglieder der KOG Thurgau und Ehrengäste 

 

Entschuldigt verschiedene 

 

 
 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll 190. GV vom 13.10.2016 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2016/2017 
6. Revisorenbericht 
7. Budget 2017/2018 und Jahresbeitrag 
8. Thurgauer Winkelriedstiftung 
9. Wahlen 
10. Verschiedenes und Umfrage 

 
Verteiler Mitglieder der KOG Thurgau 

 

Beilagen – 

Nächste Sitzung offen 
  



 

 

 

 

 

 

Nr. Beschluss / Information   
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1 Begrüssung 

Nach der Nationalhymne, gespielt vom Spiel der Thurgauer Kantonspo-

lizei eröffnet der Präsident der KOG, Oberstlt Dominik Knill, die 191. 

Generalversammlung. Er kann erneut eine erfreuliche Anzahl anwe-

sender Personen begrüssen, namentlich werden die anwesenden kan-

tonalen und kommunalen PolitikerInnen sowie Vertreter der militäri-

schen Verbände und Organisationen begrüsst. 11 neu brevetierte 

Thurgauer Offiziere wurden durch einen Applaus an der Versammlung 

willkommen geheissen. 

Frau Grossratspräsidentin Heidi Grau-Lanz überbringt das Gruss-

wort des Thurgauischen Kantonsparlaments. Sie hebt insbesondere 

die vergangene Medienpräsenz der SOG hervor und schätzt den 

Beitrag der KOG TG zu dieser wertvollen Arbeit. 

Mit dem Stück 'Ich hatte einen Kameraden' wird den verstorbenen Ka-

meraden gedacht. 

In seinen einleitenden Gedanken illustriert der Präsident, Oberstlt Do-

minik Knill, anhand einer Folie des MND, wo die Schweiz im Gesamt-

rahmen der aktuellen Bedrohungslage steht. Er unterstreicht dabei, 

dass es unabdingbar sei, sich Gedanken über die aktuelle Sicherheit 

zu machen und wir zur Generation welche in diesem Land Militärdienst 

leistet, Sorge tragen sollen. 

Oberst i Gst Raymond Bänziger orientiert in seinem Impulsreferat 

über den aktuellen Stand der Rekrutierung. Nach wie vor ist der 

Grad der Tauglichkeit über 65% - Es würde eigentlich zur Alimentie-

rung der Armee reichen! Aber es gebe zu viele, die sich nach der 

Aushebung wieder vom Armeedienst verabschieden. Er orientiert 

weiter über die aktuellen Zahlen und die möglichen Gründe welche 

zu den Abgängen in den Zivildienst führen. 

2 Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Oberstlt Valentin Halser und Oblt Markus 

Scholdei einstimmig gewählt. Die Traktandenliste wird stillschweigend 

genehmigt. 

3 Protokoll 190. GV vom 13.10.2016 

Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung liegt auf und konn-

te mittels QR online abgerufen werden. Es wird einstimmig genehmigt. 

4 Jahresbericht des Präsidenten 

Anhand einer Bildpräsentation blickt der Präsident auf die zahlreichen 

erfolgreich durchgeführten Anlässe durch die beiden Lokalsektionen im 

vergangenen Jahr zurück. 



 

 

 

 

 

 

Nr. Beschluss / Information   

 

 

170926_P_GV_2017 Seite 3 von 4 

 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit Applaus genehmigt und 

verdankt. 

5 Jahresrechnung 2016/2017 

Der Kassier, Oblt Roger Stutz, präsentiert die Jahresrechnung 2016/17. 

Diese schliesst bei Einnahmen von sFr. 16'312.44 und Ausgaben von 

sFr. 15'862.24 mit einem Erfolg von sFr. 450.19 ab. Das Vermögen 

beträgt mit Datum vom 30.06.2017 neu sFr. 42'361.74. 

6 Revisorenbericht 

Der Revisorenbericht wird von Maj aD Thomas Wieland verlesen. Die 

Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und dem Kassier, Oblt 

Roger Stutz – unter Verdankung der geleisteten Arbeit – sowie dem 

gesamten Vorstand Decharge erteilt. 

7 Budget 2017/2018 und Jahresbeitrag 

Oblt Roger Stutz präsentiert das Budget 2017/2018. Dieses sieht aus-

geglichen bei Einnahmen von sFr. 17'875 und Ausgaben von sFr. 

17'845 aus. Der Jahresbeitrag wird um sFr. 5 erhöht (Erhöhung zG 

SOG). Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

8 Thurgauer Winkelriedstiftung 

Oberst Urs Alig präsentiert den Anwesenden den Jahresbericht der 

Thurgauer Winkelriedstiftung. Die Stiftung könne auf ein gutes Ge-

schäftsjahr zurückblicken. An vier Sitzungen wurden 14 Gesuche in 

einem Gesamtumfang von sFr. 17'400 behandelt. Der Präsident, 

Oberst Urs Alig, wünschte sich für das neue Jahr vermehrt gehaltvolle 

Gesuche, welche im Sinne der Stiftung beurteilt werden können. Die 

Rechnung schloss mit einer Vermögenszunahme von sFr. 196'958.07 

ab. Das Vermögen belief sich auf den 31.12.2016 auf sFr. 

6'016'387.31. 

9 Wahlen 

Nach 5 Jahren im Vorstand tritt Oberst i Gst Reto Brunschweiler aus 

dem Vorstand der KOG zurück. 

Nach 10 Jahren im Vorstand tritt Major Kathrin Loppacher ebenfalls 

zurück. Sie war nicht nur als KOG Vorstandsmitglied bekannt, sondern 

war in den letzten Jahren in grossen Teilen mitverantwortlich für die 

Organisation des internationalen Sommernachtsballs der Bodenseeof-

fiziere. Durch ihre Tätigkeit im Zentralsekretariat der SOG brachte sie 
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zusätzlich jeweils die aktuellsten Informationen in den Vorstand der 

KOG. 

Zur Wahl stellt sich neu Oberst Gregor Kramer. Einstimmig unter gros-

sem Applaus wird Oberst Gregor Kramer neu in den Vorstand gewählt. 

10 Verschiedenes und Umfrage 

Neben den Wahlen wird unter anderem der Deutsche Generalmajor 

Hagemann als neues Mitglied der OG Frauenfeld begrüsst. 

Ausserordentlich wird Brigadier Martin Vögeli für seine Dienste von 

Oberstlt Dominik Knill verabschiedet. 

Weiter orientiert Oberstlt Dominik Knill über die Neuerungen in der 

SOG.  

Die Nachfolge von Major Kathrin Loppacher im OK des internationalen 

Bodenseeoffiziersballs tritt Oberst Bruno Wolfensberger an. 

Traditionellerweise wird am Schluss das Thurgauerlied angestimmt. 

Der Präsident erklärt den offiziellen Teil der Versammlung um 20:25 

Uhr für geschlossen. 

Nach einer kurzen Pause, gab Korpskommandant Baumgartner einen 

Einblick in die Zukunft der Ausbildung der Schweizer Armee und plä-

dierte für ein vermehrtes Vertrauen in die aktuelle Generation der 

Wehrdienstleistenden. 

 

26. September 2017 

Der Protokollführer 

Peter Hofer 

Beisitzer der Kantonalen Offiziersgesellschaft Thurgau 


